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Lukas Rietzschel, geboren 1994 in Räckelwitz in Ostsachsen. Schon sein Debütroman ›Mit der Faust in die Welt schlagen‹ 
(2018) war ein Bestseller, der auch seinen Weg ins Theater und ins Kino fand. 2021 erschien der zweite Roman ›Raumfahrer‹. 
Lukas Rietzschel wurde mit dem Gellert-Preis, mit dem Sächsischen Literaturpreis und mit dem Literaturpreis Text & Sprache 
ausgezeichnet.

Wie werden wir zu denen, die wir sind?
Das große Epos der Nachwendezeit.

»Lukas Rietzschel gehört zu den wichtigsten jungen 
Schriftstellern des Ostens.« 
Die ZEIT

»Lukas Rietzschel stellt die bisherigen Klischees auf den Kopf, 
dass man meinen könnte, die deutsche Geschichte sei bisher 
noch gar nicht geschrieben worden.«
Torsten Unger, MDR

»Rietzschel schreibt szenisch kondensiert, ihm genügen 
wenige Sätze, um Stimmungen und Figuren zu zeichnen.« 
Marc Reichwein, Die WELT

»Lukas Rietzschel gilt nicht nur als wichtige Stimme einer ganz 
jungen Generation von Schriftstellerinnen und Schriftstellern, 
sondern auch als Experte für Ostdeutschland.« 
Matthias Schürmann, Deutschlandfunk Kultur
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Ein zeitgeschichtliches Werk von erzählerischer Wucht 

Vielstimmig und mitreißend erzählt der SPIEGEL-Bestsellerautor Lukas
Rietzschel von Menschen auf der Suche nach ihrem Platz in der Gesellschaft

Ein imposantes Bild der deutschen Gesellschaft
– von der DDR bis in die Gegenwart
Sanditz, eine Kleinstadt am Rande der Republik. Hier leben alte Offiziere, Bürger-
rechtler, Orgelbauer, Fliesensammler, Lokaljournalistinnen, selbsternannte Wider-
ständler, Träumerinnen, Frührenter, Kinder, Liebespaare, verhuschte Archivare und
die Familie Wenzel. 
Warmherzig und multiperspektivisch verwebt Lukas Rietzschel die Erzählung der
Familie und der Sanditzer Stadtbewohner zu einem Panorama deutscher Geschichten
– vom Ende der DDR bis in die jüngste Gegenwart, vom Besetzen einer Stasi-Zentrale
bis zum Abrackern auf westdeutschen Baustellen.
Ein Roman über Aufbruch und Niedergang, Gelingen und Scheitern des Aufruhrs,
Freundschaft und Familie in umwälzenden Zeiten, über den Wunsch nach Zugehörig-
keit und die Sehnsucht nach Freiheit.

Lukas Rietzschel
Sanditz
Roman

Hardcover · ca. 496 Seiten · WG 112
Format 12,8 × 21 cm

ISBN 978-3-423-28516-2
€ 26,00 (DE) · € 26,80 (AT)

ET: 12.03.2026

€ 13,00 (DE) · € 13,40 (AT)
978-3-423-14850-4
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Neige Sinno wurde 1977 in der Region Hautes-Alpes in Frankreich geboren und lebt heute in Mexiko. Sie studierte und lehrte ame-
rikanische Literatur und veröffentlichte vor allem Essayistik. ›Trauriger Tiger‹ erhielt fünf große Literaturpreise und wird in zwan-
zig Sprachen übersetzt.

Michaela Meßner wurde in Mainz geboren und lebt als freie Übersetzerin in München. Sie erhielt zahlreiche Stipendien und wurde
mit dem Raymond-Aron-Preis ausgezeichnet. Sie übersetzte u. a. Négar Djavadi, Giuliano da Empoli und Anne Berest. 

 

7

›TRAURIGER
TIGER‹ PARALLEL

IM TB

»Neige Sinno ist mit diesem Buch endgültig zu einer der wichtigsten Stimmen
der französischen Literatur geworden.« ouest france

Nach der literarischen Sensation ›Trauriger Tiger‹: Sinno schreibt über Reisen
in fremde Länder und zu sich selbst

»Hochpoetisch fragt Sinno, aus welchem Stoff
die Realität ist.« Culture Livres
Zwei Frauen auf einem Roadtrip durch Mexiko: Die Ich-Erzählerin Neige und ihre
spanische Freundin Marga, beide Anfang zwanzig, reisen als Backpackerinnen in
Ledersandalen, auf der Suche nach einer besseren Welt. In Chiapas wollen sie in dem
Ort La Realidad den legendären Subcomandante Marcos treffen und Kontakt zu den
Zapatistinnen bekommen. 
Nach der Missbrauchs-Erfahrung, die sie in ›Trauriger Tiger‹ beschrieben hat, ist
Neige Sinno nun auf der Suche nach einem neuen Selbstgefühl. Sie findet es bei den
Zapatistinnen. Mexiko wird ihre Wahlheimat, dort gründet sie ihre eigene Familie.
In ihrer glasklaren, messerscharfen Sprache schreibt Neige Sinno über Reiseerfahrun-
gen, Frauensolidarität und neue Wege, die sich unerwartet auftun. 

Neige Sinno
La Realidad

Ort der Frauen

Hardcover · ca. 280 Seiten · WG 112
Format 11,8 × 19,5 cm

übersetzt von Michaela Meßner

ISBN 978-3-423-28524-7
€ 24,00 (DE) · € 24,70 (AT)

ET: 18.06.2026

€ 14,00 (DE) · € 14,40 (AT)
978-3-423-14963-1



Julia Wolf ist Autorin und Übersetzerin, sie lebt in Leipzig und Berlin. Für ihre schriftstellerische Arbeit wurde sie vielfach aus-
gezeichnet, so gewann sie 2017 den 3sat-Preis des Ingeborg-Bachmann-Preises und war mit ihrem Roman ›Walter Nowak bleibt
liegen‹ für den Deutschen Buchpreis nominiert. Als Mitglied von Liquid Center hat sie 2024 den Kollektivroman ›Wir kommen‹
herausgegeben, 2025 war sie für ihre Übersetzung von Samantha Harveys ›Umlaufbahnen‹ für den Preis der Leipziger Buchmesse
nominiert.
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Elf Heldinnen in der Rush-Hour des Lebens, die vorgeprägte Wege verlassen
und neue Formen von Wut und Lust ergründen

Versiert, preisgekrönt, originell: In ihrem ersten Band mit Stories ist Julia
Wolf als eine der begabtesten Erzählerinnen ihrer Generation neu zu ent-
decken

»Du weißt, was du nicht willst.
Nur was du willst, ist dir entfallen.«
Stella, Judith, Wanda und die anderen Heldinnen in diesem Buch sind nicht mehr
jung, aber auch noch nicht alt. Sie sind hineingewachsen in ihre Rollen als Freundin-
nen, Geliebte, erwachsene Töchter oder späte Mütter, doch jetzt stellen sie fest: Ihre
Lebensentwürfe erweisen sich als zunehmend brüchig. Und so werden die Begegnung
mit der besten Freundin aus Schultagen, die Prügelei mit einem Catcaller oder der
Besuch im Haus der gerade verstorbenen Schwiegermutter zu Momenten, in denen sie
vorgeprägte Wege verlassen.
Feinsinnig, humorvoll und mit entlarvender Ehrlichkeit erzählt Julia Wolf in ihrem
ersten Band mit Stories von elf Frauen, die sich dem Stand der Dinge verweigern.

Julia Wolf
Du, hier
Stories

Hardcover · ca. 200 Seiten · WG 112
Format 11,8 × 19,5 cm

ISBN 978-3-423-28517-9
€ 22,00 (DE) · € 22,70 (AT)

ET: 19.02.2026



Maria Reva wurde wurde in der Ukraine geboren und wuchs in Vancouver, British Columbia, auf. Sie hat einen MFA-
Abschluss in Belletristik und Dramatik vom Michener Center der University of Texas. Ihre Arbeiten wurden in ›The Best 
American Short Stories‹ (2017 und 2019), ›McSweeney’s‹ und ›Granta‹ veröffentlicht. Derzeit lebt sie in Vancouver, wo 
sie auch als Opernlibrettistin arbeitet. 2021 erschien ihre Kurzgeschichtensammlung ›Good Citizens Need Not Fear‹. Ihr 
Romandebüt ›Ein Königreich für eine Schnecke‹ stand auf der Longlist des Booker Prize 2025 und wird in 18 Sprachen 
übersetzt.

Stephan Kleiner, geboren 1975, lebt als literarischer Übersetzer in München. Er übertrug u. a. Meg Wolitzer, Nick Hornby, 
Bret Easton Ellis, Curtis Sittenfeld und Hanya Yanagihara ins Deutsche.©
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Unwillige Katalogbräute, unwissende 
Junggesellen und ein Schneckenkönig – 
der Angriffskrieg der Russen auf 
die Ukraine 2022 macht aus diesen 
Figuren und ihrer Autorin eine skurrile 
Schicksalsgemeinschaft

»Im Jahr 2018 begann ich einen Roman über die Kunst der Zucht 
seltener Schnecken in der Ukraine und die ebenso verwirrende Welt 
des modernen Datings zu schreiben. Was mich dazu bewog, diese 
Geschichte weiterzuerzählen, war genau das, was mich sie für eine 
ganze Weile aufgeben ließ: Russland startete seine groß angelegte 
Invasion der Ukraine. Über Nacht wurde das Leben meiner dort 
lebenden Verwandten auf den Kopf gestellt. Der Schauplatz meines 
Romans wurde in Echtzeit zerstört. Und meine einzige Möglichkeit, 
ihn zu Ende zu schreiben, bestand darin, diese Eskalation in die 
Erzählung einzubauen.«  Maria Reva 
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Ein verspielter, mitreißender, humoristischer Roman, der sich der schwierigen
Frage stellt, wie Literatur den Schrecken der Gegenwart begegnen kann

Auf der Longlist für den Booker Prize 2025, erscheint in 18 Ländern

Wenn die Wirklichkeit in die Fiktion einfällt,
wird es wild und schwarzhumorig
Ukraine, 2022. Yeva ist eine Schneckenforscherin, die aussterbende Arten in einem
mobilen Labor retten will. Die immer erfolglosere Arbeit finanziert sie mit ihrer
Schönheit. Als „Braut“ einer Heiratsagentur unterhält sie westliche Männer auf der
Suche nach einer fügsamen Frau fürs Leben. So lernt sie die Schwestern Nastia und
Sol kennen, die das aktivistische Werk ihrer vermissten Mutter fortsetzen wollen. Ihr
Plan: Heiratstouristen in Yevas Transporter kidnappen und aufmerksamkeitsträchtig
im Wald aussetzen. Bald geht's los: drei wütende Frauen, dreizehn ahnungslose Jung-
gesellen und Lefty, eine linksgewundene Schnecke, das letzte Exemplar ihrer Art –
doch dann überfallen die Russen das Land... Und der Roman nimmt eine ungeahnte
Wendung. Oder zwei. ›Ein Königreich für eine Schnecke‹ ist ein meisterhaftes Debüt
über Liebe und Verlust, über Zerstörung in vielen Facetten und die rettende Kraft des
Humors.

Maria Reva
Ein Königreich für eine Schnecke

Roman

Hardcover · ca. 416 Seiten · WG 112
Format 12,8 × 21 cm

übersetzt von Stephan Kleiner

ISBN 978-3-423-28548-3
€ 26,00 (DE) · € 26,80 (AT)

ET: 18.06.2026



Muri Darida (*1993) lebt zwischen Budapest und Berlin. Literarische Publikationen u. a. in ›BELLA triste‹, ›Edit‹, ›mosaik‹ und
›Jenny‹. Zu politischen und gesellschaftlichen Themen publiziert Muri Darida regelmäßig u. a. auf ›ZEIT Online‹, ›ARTE‹, ›taz‹ und
›SZ‹. Nominierungen für den Wortmeldungen-Förderpreis 2022 und den Open Mike 2024. ›King Cobra‹ ist Muri Daridas erster
Roman.
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Eine Reise zur ungarischen Familie und in deren Geschichte, die in eine
Befreiung mündet: ein dringliches Debüt, persönlich und politisch

Mit einem Auszug aus dem Roman gewann Muri Darida den Publikumspreis
des Open Mike und stand auf der Shortlist für den Wortmeldungen-Förder-
preis

»Manche fliehen von und andere nach
zu Hause. Und manche beides zugleich.«
Lazi sitzt im Zug nach Budapest und hat ein Ziel: Das Gewehr des Großvaters András,
der während des Ungarnaufstands 1956 nach Argentinien fliehen wollte, aber in
Eppingen landete. Im ungarischen Dorf erwarten Lazi unberechenbare Tanten,
unzählige Schnäpse und die Großcousine Zsófi, die Lazi das Schießen beibringt. Nur
Mónika, die Schwester der Mutter, versteht, was Lazis veränderter Körper zu bedeu-
ten hat, nur sie ahnt den wahren Grund für Lazis Rückkehr: Rache üben, Gerechtig-
keit finden. Auf der Suche nach dem Ursprung der Gewalt in der Familiengeschichte
trennt Lazi eine Naht aus Scham und Schweigen auf. Hat schließlich das Gewehr des
Großvaters und alle Fäden der Erzählung in der Hand. Und trifft eine Entscheidung.
›King Cobra‹ erzählt zwischen Humor, Zärtlichkeit und Wut vom Widerstand gegen
das Schweigen und davon, dass die Liebe kein Bluthund ist.

Muri Darida
King Cobra

Roman

Hardcover · 288 Seiten · WG 112
Format 12,8 × 21 cm

ISBN 978-3-423-28518-6
€ 24,00 (DE) · € 24,70 (AT)

ET: 12.03.2026
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Karine Tuil, geboren 1972, ist Juristin und Autorin mehrerer gefeierter Bücher, darunter der Roman ›Die Gierigen‹.  
Zuletzt erschien ihr viel beachteter Roman ›Diese eine Entscheidung‹, der in zahlreiche Sprachen übersetzt wurde.  
Sie lebt mit ihrer Familie in Paris.

Maja Ueberle-Pfaff war Lektorin und Dozentin und übersetzt seit vielen Jahren aus dem Englischen und Französischen.

Alexandra Baisch hat in Frankreich studiert und ist Übersetzerin aus dem Englischen, Französischen und Spanischen.
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»Kaum eine Bestseller-Autorin 
umkreist ethische Fragen so klug 
und spannend wie die zweimal 
für den Prix Goncourt nominierte 
Juristin Karine Tuil.«
Kerstin Hellberg, stern

»›Wer einen Machtmenschen liebt, muss wissen, dass er eines 
Tages dessen Ehrgeiz zum Opfer fallen wird.‹ Diesen Satz hörte 
ich aus dem Mund eines Journalisten auf einem der Empfänge, zu 
denen ich Dan in seiner Anfangszeit begleitete, und ich dachte 
damals, dass bei uns alles anders werden würde. Man glaubt immer, 
dass bei einem selbst alles anders ist, aber das täuscht. Man erlebt 
dieselben Rückschläge wie der Rest der Welt.« 
Aus ›Die Liebeshungrigen‹
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150.000
VERKAUFTE

EXEMPLARE IN
FRANKREICH

Karine Tuil, die »Juli Zeh Frankreichs« (Brigitte), verbindet in einem packen-
den Gesellschaftsroman die Schicksale mehrerer Figuren miteinander

Klug, fesselnd, grausam: ›House of Cards‹ meets ›Call My Agent!‹

»Eine Art Oper der modernen Zeit, in der die
Liebe überall ist.« La Grande Librairie
Ein Jahr nachdem er den Élysée-Palast verlassen hat, ist der ehemalige Präsident Dan
Lehman ein Schatten seiner selbst. Seine Ehe mit einer Schauspielerin ist nur noch
Fassade. Er trinkt, wird in Gerichtsverfahren verwickelt und versucht mit einem Buch
in die Medien zurückzukehren, während seine Frau die Rolle ihres Lebens spielt. Ihr
Film ist ein Erfolg, wird für die Goldene Palme in Cannes nominiert. Und dort, in die-
sem Tempel des Kinos, in dem alles Illusion ist, vermischen sich Realität und Fiktion
auf verheerende Weise.
Ein mitreißender Roman über die zerstörerischen Auswirkungen der Medienwelt auf
Menschen, die in der Öffentlichkeit stehen – aber vor allem über die Liebe.

Karine Tuil
Die Liebeshungrigen

Roman

Hardcover · 400 Seiten · WG 112
Format 12,8 × 21 cm

übersetzt von Maja Ueberle-Pfaff,
Alexandra Baisch

ISBN 978-3-423-28522-3
€ 25,00 (DE) · € 25,70 (AT)

ET: 15.05.2026

€ 13,00 (DE) · € 13,40 (AT)
978-3-423-14882-5
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Louise Hegarty wurde in Cork, Irland, geboren, wo sie auch heute lebt. Ihre Kurzgeschichten wurden u. a. in ›The Stinging Fly‹ ver-
öffentlicht, 2016 wurde sie mit dem Sunday Business Post/Penguin Ireland Short Story Prize ausgezeichnet. ›Fair Play‹ ist ihr
Debütroman.

Eva Bonné, 1970 geboren, studierte amerikanische und portugiesische Literaturwissenschaft in Hamburg, Lissabon und Berkeley.
Seither übersetzt sie Literatur aus dem Englischen, u. a. von Rachel Cusk, Anne Enright und Abdulrazak Gurnah. Für ihre Arbeit
wurde sie mehrfach ausgezeichnet, zuletzt 2022 mit dem Heinrich Maria Ledig-Rowohlt-Preis. Sie lebt in Berlin.
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Ein literarisches Experiment, eine Studie über Trauer und eine Hommage an
den klassischen Kriminalroman à la Agatha Christie

Ein Roman der vielen Töne: spannend, philosophisch, humorvoll und zutiefst
bewegend 

Der paradoxe Trost von Kriminalgeschichten
Was eben noch Spiel war, wird scheinbar bitterer Ernst: Nach einer ausgelassenen
Krimimotto-Party unter Freunden wird Benjamin am Morgen seines Geburtstages tot
aufgefunden. Was ist geschehen? Und wer ist schuld an seinem Tod? Seine Schwester
Abigail sucht verzweifelt nach Antworten. Ausgerechnet die Regeln der klassischen
Kriminalgeschichte werden zu Ankerpunkten in ihrem Prozess der Trauerbewälti-
gung. ›Fair Play‹ ist ein literarisches Debüt voller Überraschungen, experimentell und
emotional zugleich, das untersucht, warum es manchmal leichter ist, auf mörderische
Narrative zurückzugreifen, anstatt sich der Unerklärlichkeit von Suizid und dem über-
wältigenden Gefühl der Trauer zu stellen. 

Louise Hegarty
Fair Play

Roman

Hardcover · 352 Seiten · WG 112
Format 12,8 × 21 cm

übersetzt von Eva Bonné

ISBN 978-3-423-28523-0
€ 24,00 (DE) · € 24,70 (AT)

ET: 19.02.2026



Michael Hugentobler, 1975 in Zürich geboren, arbeitete nach der Schule zunächst als Postbote und bereiste dann dreizehn Jahre 
lang die Welt. Heute ist er freischaffender Romanautor und Reporter. 2018 erschien sein Debütroman ›Louis oder Der Ritt auf 
der Schildkröte‹, sein zweiter Roman ›Feuerland‹ wurde 2021 für den Schweizer Buchpreis nominiert. Er lebt mit seiner Familie 
in Aarau/Schweiz.©
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Begeisterte Stimmen zu Michael Hugentoblers 
Roman ›Bis die Bären tanzen‹

»Diese ganz besondere Familiengeschichte unterhält mit viel Gefühl 
und nicht wenig Anarchie,  sodass man der Familie Lieber bedingungs-
los und staunend durch alle Höhen und Tiefen  ihrer fantastisch 
verschlungenen Schicksalswege folgt.«
Maja Mann, Vertrieb

»Ein Roman, der mit Leichtigkeit und Fantasie große Themen wie 
Herkunft, Aufbruch, Familie und Identität neu erzählt – Michael 
Hugentobler hat mich noch lange nachdenken lassen.«
Eda Nur, Marketing

»Er kann’s einfach! Jeder Charakter ist besonders, speziell, aber immer 
gelungen und prägend in seiner jeweiligen Persönlichkeit. Die 
Geschichte ist nicht in einem einzigen Satz langweilig! GROßARTIG!« 
Ilke Heinzelmann, Vertreterin

»Ein großes Lesevergnügen für Weltenbummler, Zeitreisende, 
Familienmenschen und für Literaturbegeisterte natürlich auch. Was 
für ein fein austariertes Zusammenspiel von Sprache, Menschen-
kenntnis, Humor und Fantasie!« 
Ulrike Schieder, Lektorat

»›Hinter seiner Stirn kreisten ferne Planeten‹, schreibt Michael 
Hugentobler über eine seiner Figuren. Dasselbe gilt vielleicht auch 
für den Autor selbst. Wie sonst wäre eine so originelle, weltumspan-
nende, wilde Geschichte voller Humor und Freundlichkeit und zugleich 
getragen von genauer Kenntnis menschlicher Abgründe möglich?«
Thomas Zirnbauer, Presse 
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Der charmanteste, bezauberndste, auch wildeste Liebes- und Familien-
roman der Gegenwart – für Leser von Mariana Leky und Nelio Biedermann,
Vea Kaiser und John Irving

Über die Sehnsucht nach Glück und Freiheit, vom Vorabend des Ersten Welt-
kriegs bis 1945 und danach

»Nur zwei Buchstaben entscheiden über
Finden und Erfinden.« 
Wo man schon immer war, sollte man nicht bleiben – das sagt sich die deutsche Fami-
lie Lieber, die in der Schweiz auf ihre Einbürgerung hofft, obwohl der Erste Weltkrieg
alles auf den Kopf stellt. Drei der vier Geschwister wandern aus: Isabelle als Siedlerin
in den brasilianischen Dschungel, die rebellische Anne nach Sydney und Jacob als
Kunstturner ins Berlin der Nazi-Zeit. Michael Hugentobler ist das Kunststück gelun-
gen, einen Liebes- und Familienroman mal ganz anders zu schreiben: nicht als dick-
leibige Schwarte, sondern als schillernde, funkelnde Geschichte, die einen verzaubert
statt erschlägt. Ein zugänglicher, menschlich warmer und überbordend fantasievoller
Roman über (Bären-)Masken, Meere und fliegende Menschen, ein literarisches Meis-
terwerk.

Michael Hugentobler
Bis die Bären tanzen

Roman

Hardcover · ca. 352 Seiten · WG 112
Format 11,8 × 19,5 cm

ISBN 978-3-423-28520-9
€ 24,00 (DE) · € 24,70 (AT)

ET: 16.04.2026
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Zoe Dubno, aufgewachsen in Manhattan, lebt heute in London und New York. Ihre Texte und Kurzgeschichten erschienen u. a. in
›Granta‹, ›The New York Review of Books‹, ›The New York Times Magazine‹, ›The Guardian‹, ›The Spectator‹, ›BOMB‹ und
›Muumuu House‹. ›Nur das Allerbeste‹ ist ihr Debütroman.

Anke Caroline Burger, ausgezeichnet mit dem Christoph-Martin-Wieland-Preis, übersetzte u. a. Ottessa Moshfegh, Naoise Dolan
und Adam Johnson ins Deutsche.
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›Holzfällen‹ von Thomas Bernhardmeets Ottessa Moshfegh: der Roman einer
desaströsen Dinnerparty in New York

»In Form eines einzigen langen, irrsinnig komischen Absatzes erzählt, lässt
sich das Buch mit einem köstlichen Happs verschlingen.« Financial Times

Die perfekte Strandlektüre
für den kleinen Hater in uns

Bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla, bla,
bla, bla, bla, bla – und eine fette Syphilis dazu!

Zoe Dubno
Nur das Allerbeste

Hardcover · ca. 270 Seiten · WG 112
Format 11,8 × 19,5 cm

übersetzt von Anke Caroline Burger

ISBN 978-3-423-28521-6
€ 24,00 (DE) · € 24,70 (AT)

ET: 16.04.2026



Katrin de Vries, geboren 1959, lebt als Schriftstellerin und Gärtnerin in Ostfriesland. 2022 veröffentlichte sie zusammen mit Anke
Feuchtenberger die Bildgeschichten-Serie ›Die Hure H‹, 2024 erschien ihr literarisches Garten- und Erinnerungsbuch ›Ein Garten
offenbart sich‹. ›Die kleinste größte Welt‹ ist ihr erster Roman.

 

29

Ein ungewöhnlicher, auch ungewöhnlich schön erzählter Roman einer Kind-
heit und eines ostfriesischen Dorfes während der Umbrüche in den 1960er
Jahren

Eine Zeitreise in die Vergangenheit, die anschaulich macht, dass Veränderun-
gen für beides stehen: Fortschritt und Verlust

Zwei Hebammen, ein kleines Mädchen und
ein ostfriesisches Dorf im Strudel der Zeit
Dort, wo es rau und windig ist, manchmal auch eisig kalt, und wo ein großer Him-
mel alles überwölbt, wird 1959 Greta geboren. Nicht in einer Klinik – der Weg ist
zu weit –, sondern mit Hilfe der Dorfhebamme in dem Landarbeiterhäuschen ihrer
Großeltern. In diesem Landstrich an der Grenze zu den Niederlanden wächst das
Mädchen auf, eingefügt in das Dasein ihrer Vorfahren, und doch gibt es Verände-
rungen – langsam, aber stetig schreiten sie voran. Straßen werden geteert, Fernseher
und Wäscheschleuder halten Einzug, man schafft sich ein Moped und schließlich ein
Auto an, ja insbesondere das Leben der Frauen ändert sich: Geburten, Mutterschaft,
Familie, alles unterliegt dem Wandel. Anschaulich und atmosphärisch dicht zeigt
Katrin de Vries: Die kleine Welt eines ostfriesischen Dorfes war eine große.

Katrin de Vries
Die kleinste größte Welt
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Ronja von Rönne, geboren 1992, ist Schriftstellerin, Journalistin und Moderatorin. Von 2017 bis 2022 moderierte sie auf ›ARTE‹ 
die Sendung ›Streetphilosophy‹, seit 2023 ist sie im neuen Format ›Unhappy‹ zu sehen. Sie schreibt u. a. für ›Die ZEIT‹. 2015 
las sie beim Ingeborg-Bachmann-Preis. Ihr Roman ›Ende in Sicht‹ wurde zum von der Kritik gefeierten Bestseller.©
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Die Liebe ist das größte Glück? Manchmal.

»Ihre Worte brauchen keine Geschichte, keinen Plot, kein Pathos, 
die brauchen nur sich selbst.« 
Elisa von Hof, Berliner Morgenpost

»Ronja von Rönne hat das Talent, selbst die tragischsten Momente ins 
Komische zu drehen.« 
Ulf Kalkreuth, rbb

»Was Rönne nämlich beherrscht ist Kurzweiligkeit.« 
Marlene Knobloch, Süddeutsche Zeitung

»Pointiert, humorvoll, manchmal zart.« 
Sven Preger, Deutschlandradio 
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Familie, Freunde, Partnerschaft – toxische Beziehungen sind überall: Rönne
beschreibt eindrucksvoll die Gewalt der Liebe

Eine Autorin mit Community: 70.000 Follower auf Instagram

Verliebt, verlobt, verloren
Sabrina ist mit dem krebskranken Mädchen aus der Parallelklasse bloß befreundet,
weil sie dafür bewundert wird. Wilma fragt sich, wann sie endlich aufhören kann, sich
um andere zu kümmern – vor allem um ihre unerträgliche Schwiegermutter. Benni
kommt mit dem beruflichen Erfolg seiner Freundin nicht klar und lässt sie jeden Tag
dafür bezahlen. Und das Mädchen aus der Parallelklasse? Muss erst lernen, dass es
echte Liebe verdient. Ronja von Rönnes Figuren erleben, wie leise Abhängigkeit
erwächst und wie Nähe sich in Macht verwandelt. Rönne schreibt witzig, scharf, ohne
Mitleid und doch voller Empathie. Mit feinem Gespür und großer Intensität erzählt
sie so vom größten Risiko, das wir kennen: der Liebe.

Ronja von Rönne
Alles Liebe
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Liebe Buchhänd
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r ein Wort in e
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Sache, ehe Sie,
 wie ich hoffe,

 mit der 

Lektüre von ›Na
haufnahmen eine
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Dieses Buch wu
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